Deutsdier Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudcsadie 3358 


Mündlicher Bericht 

des Ausschusses nach Artikel 77 des Grundgesetzes 
(V ermittlungsausschuß) 
zu dem 

Zweiten Gesetz zur Änderung und Ergänzung des 
Personenstandsgesetzes 

- Drudtsachen 848, zu 848, 2987, 3268 - 

Berichterstatter: 

Minister Becher 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Das vom Deutschen Bundestag in seiner 193. Sitzung am 21. Fe- 
bruar 1957 beschlossene Zweite Gesetz zur Änderung und Ergän- 
zung des Personenstandsgesetzes — Drucksachen 848, zu 848, 2987 — 
wird nach Maßgabe der in der Anlage zusammengefaßten Beschlüsse 
geändert. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 seiner Geschäftsordnung hat der Ver- 
mittlungsausschuß beschlossen, daß im Deutschen Bundestag eine 
gemeinsame Abstimmung über die Änderungen nicht erforder- 
lich ist. 

Bonn, den 3. April 1957 

Der Vermittlungsausschuß 

Dr. h. c. Zinn Becher 

Vorsitzender Berichterstatter 


Drude: Bonner Unlversltäts-Buclidruckerel, Bonn 
Allelnver^eb : Dr. Hans Heger, Bad Godesberg 



Anlage 


Änderungen 

des Zweiten Gesetzes zur Änderung und Ergänzung 
des Personenstandsgesetzes 


1. Artikel I Nr. 14 (§ 15 a Abs. 1) 

In § 15 a Abs. 1 wird das Datum „1* Juli 

1957“ durch das Datum „1. Januar 1958“ 

ersetzt. 

2. Artikel I Nr. 51 bis 54, 55 Budistabe b, 56 

Artikel I Nr, 51 bis 54, 55 Buchstabe b, 56 

werden gestrichen. 

3. Artikel I Nr. 58 (§ 61) 

a) § 61 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Einsicht in die Persanenstands- 
bücher, Durchsicht dieser Bücher und Er- 
teilung von Personenstandsurkunden 
kann nur von den Behörden im Rahmen 
ihrer Zuständigkeit und von Personen 
verlangt werden, auf die sich der Eintrag 
bezieht, sowie von deren Ehegatten, 
Vorfahren und Abkömmlingen. Behör- 
den haben den Zweck anzugaben. Andere 
Personen haben nur dann ein Recht auf 
Einsicht in die Personenstandsbücher, auf 
Durchsicht dieser Bücher und auf Ertei- 
lung von Personenstandsurkimden, wenn 
sie ein rechtliches Interesse glaubhaft 
machen.“ 

b) In § 61 Abs. 2 Satz 2 werden die Worte 
„wenn sie ein rechtliches Interesse glaub- 
haft machen,“ gestrichen. 

4. Artikel I Nr. 67 (§ 68) 

In § 68 wird Abs. 2 gestrichen. 

Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 2. 


5. Artikel I Nr. 67 a - neu - (§ 68 a - neu -) 

Nach Nr. 67 wird folgende neue Nr. 67 a 
eingefügt: 

,67 a. Nach § 68 wird folgender § 68 a ein- 
gefügt; 

„§ 68 a 

Die Ordnungs Widrigkeiten nach den 
§§ 67, 67 a und 68 können mit einer 
Geldbuße geahndet werden.“* 

Der bisherige § 68 a in Nr. 68 wird § 68 b. 

6. Artikel I Nr. 72 (§ 70) 

a) In § 70 Nr. 1 wird das Datum „30. Juni 
1957“ durch das Datum „31. Dezember 
1957“ ersetzt. 

b) In § 70 Nr. 6 und 14 wird jeweils das 
Datum „1. Juli 1957“ durch das Datum 
„1. Januar 1958“ ersetzt. 

7. Artikel I Nr. 73 (§ 70 a Abs. 1 Nr. 2) 

In § 70 a Abs. 1 wird Nr. 2 gestrichen. 

8. Artikel VI 

Artikel VI erhält folgende Fassung: 
„Artikel VI 

Artikel I Nr. 50 Buchstabe a, § 69 d in 
Nr. 70, Nr. 72 und Nr. 73 treten am Tage 
nach der Verkündung, die übrigen Bestim- 
mungen am 1. Januar 1958 in Kraft.“ 
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